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Änderungsantrag zu V3

Von Zeile 21 bis 24:
anhaltender Entwicklung werden bis 2030 in Leipzig bis zu 80.000 Wohnungen und in Chemnitz bis zu
10.000 Wohnungen zusätzlich benötigt. Ein vergleichbarer Bedarf wird fürFür Dresden wird bis 2030
ein Bedarf von 20.800 neu zu bauenden Wohnungen prognostiziert. Ein ausreichendes Angebot
bezahlbarer und erst recht preisgünstiger Wohnungen wird der private Wohnungsmarkt nicht 

Begründung

Laut einem Bericht der DNN vom 28.11.2016, der sich auf eine Bevölkerungs- und Haushaltsprognose
von empirica stützt, wird unter Berücksichtigung aktivierbarer Leerstände ein erforderlicher
Neubaubedarf von 20.800 Wohnungen gesehen.

47. Landesdelegiertenkonferenz und Wahlversammlung zur Aufstellung der Landesliste für den
19. Deutschen Bundestag von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN in Sachsen, 3./4. März 2017, in Dresden,

Deutsches Hygienemuseum
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